
 
 
 
 
 

 

 
 

FC Emmenbrücke übernimmt Vorreiterrolle 
 

 

Einführung der Maskenpflicht im Stadion Gersag 
 
 

Der FC Emmenbrücke übernimmt eine Vorreiterrolle bei der Verhinderung einer erneuten Ausbreitung des 
Coronavirus. Als erster Fussballverein in der Innerschweiz führt der FC Emmenbrücke eine Maskenpflicht ein an 
allen Spielen seiner Aktivmannschaften. Betroffen davon sind alle Zuschauer der 1. und 2. Mannschaft sowie die 
Zuschauer der 3 Seniorenmannschaften.  

Der Vorstand des FCE sorgt sich über einen allfälligen Wiederanstieg der Fallzahlen nach den Sommerferien, 
nachdem doch einige Leute in Risikoländern Ferien machen. Im Bewusstsein, dass es schwierig, wenn gar 
unmöglich sein wird, die Zuschauer zum Einhalten der Mindestabstände zu bewegen hat man beschlossen, die 
Maskenpflicht einzuführen. Diese Massnahme ist einfacher zu kontrollieren und durchzusetzen. Die Schutzmasken 
können entweder von zu Hause mitgebracht oder an der Kasse des FC Emmenbrücke für 1 Fr. gekauft werden. Die 
Maskenpflicht gilt ab dem 1. August 2020. 

Als weitere Massnahme hat der FC Emmenbrücke für all seine Spieler, Trainer, Funktionäre und Angehörige ein 14 
tägiges Stadionverbot erlassen, für alle die aus einem Risikoland zurückkehren. Personen die sich in den besagten 
Risikoländern aufgehalten haben ist es verboten, sich die ersten 14 Tage nach Rückreise im Stadion Gersag 
aufzuhalten und/oder an irgendwelchen Aktivitäten des FC Emmenbrücke wie z.B. Training oder Spielen 
teilzunehmen. Ausgenommen sind Personen, die ein aktuelles ärztliches Attest vorlegen und somit bestätigen 
können, dass sie negativ auf Covid-19 getestet wurden. Beim Auftreten von Krankheitssymptomen sind alle 
Mitglieder des FC Emmenbrücke angehalten zu Hause zu bleiben. Trainer und Coaches werden Spieler mit 
Krankheitssymptomen umgehend wieder nach Hause zu schicken. 

Alle Spieler, Eltern und Trainer verpflichten sich mit ihrer Unterschrift auf einem Formular, dass sie Kenntnis über 
diese Regelung haben, dass sie sich daran halten und auch ihr Umfeld darüber informieren werden.  

Der FCE hofft, dass möglichst viele Vereine mitziehen und somit ein zweite Corona-Welle verhindert werden kann. 

 
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Vorstand FC Emmenbrücke 

 

 

 

 


